
Leitfaden zur Registrierung eines Balkonkraftwerks im Marktstammdatenregister 

Jede Photovoltaik-Anlage muss bei der Bundesnetzagentur im Marktstammdatenregister (MaStR) 

registriert werden, somit auch ein kleines Balkonkra!werk. In nur wenigen Minuten ist ein 

Balkonkra!werk angemeldet. Dieser Lei&aden führt Sie Schri) für Schri) durch die Registrierung im 

MaStR. 

Darüber hinaus fordern die Netzbetreiber ebenfalls eine Anmeldung. Diese läu! meist über ein 

vereinfachtes Formular für Mini-PV-Anlagen, welches man beim jeweiligen Netzbetreiber erhalten 

kann (auf der Webseite oder auf Anfrage). 

Registrierung als Anlagenbetreiber im Markstammdatenregister 

Rufen Sie die Seite des Marktstammdatenregister (MaStR) unter folgendem Link auf: 

h)ps://www.marktstammdatenregister.de/MaStR 

Für die Anmeldung eines Balkonkra!werks klicken Sie auf „Registrierung starten“. 

Nun wählen Sie „Betreiber einer Stromerzeugungsanlage“ aus. Hier können Sie sich ebenfalls zur 

Unterstützung ein Video der Registrierung als Anlagenbetreiber im Marktstammdatenregister ansehen. 



 

 

Sie erhalten eine kurze Übersicht über die drei Schri)e der Registrierung. Klicken Sie nun zum Start auf 

„Registrierung starten“.  

Schritt 1. Anlegen eines Benutzerkontos 

Über „Registrierung starten“ können Sie ein Benutzerkonto anlegen. 

Schritt 2. Registrierung als Anlagenbetreiber 

Nach der Erstellung des Benutzerkontos registrieren Sie einen „Anlagenbetreiber“. Klicken Sie hierfür 

auf „Erfassung fortsetzen“: 

 



 

 

 

 

 

 

 

Geben Sie das Datum der Inbetriebnahme 

Ihrer Anlage als „Beginn der Tä�gkeit als 

Anlagenbetreiber“ ein.  

Geben Sie das Datum der Inbetriebnahme 

Ihrer Anlage als „Beginn der Tä�gkeit als 

Anlagenbetreiber“ ein.  

Nach der Datenerfassung wählen Sie 

„Marktakteur jetzt registrieren“ aus 

und klicken auf „weiter“.  



 

 

Schritt 3. Registrierung Ihres Balkonkraftwerks 

Im dri)en Schri) registrieren Sie Ihre Anlage. Klicken Sie hierfür auf „Einheit erfassen“. 

 

Bei Unklarheiten schauen Sie nach, ob Ihnen die Erklärung im Portal weiterhil!, die durch Klicken auf 

das zugehörige „i“-Symbol angezeigt wird.  



 

 

 

 

Wählen Sie bei „Art der Einheit“: 

„Stromerzeugung“ und bei „Art der 

Stromerzeugung“: „Solare 

Strahlungsenergie“ aus.  

Den Namen der Anlage können Sie frei 

wählen.  

Das „geplante Inbetriebnahmedatum“ 

kann im Nachhinein noch geändert 

werden.  

Geben Sie den Betriebsstatus der Anlage 

an. Falls die Anlage in Planung ist, muss der 

Betrieb der Anlage im MaStR nachgemeldet 

werden. 



 

 

 

 

 

 

Hier geben Sie bi)e die Standort-

Daten zu Ihrer Anlage ein.  

Den geforderten Breiten- und Längengrad 

können Sie über den Bu)on „Geokoordinaten 

aus den Adressdaten ermi#eln“ automa=sch 

ausfüllen lassen. 



 

 

Technische Daten 

Bei den folgenden Technischen Daten der Anlage, kommt es darauf an, welches Balkonkra!werk Sie 

besitzen. Achten Sie darauf, dass die Leistungsdaten im Formular in kWp abgefragt werden (1 kWp = 

1.000 Wp). 

Im Lei&aden handelt das Beispiel auf den Bildern um ein Balkonkra!werk mit zwei Solarmodulen je 

340 Wp. Das sind zusammen 680 Wp oder 0,68 kWp Bru)oleistung. Die „Zugeordnete 

Wechselrichterleistung“ beträgt hier 600 W oder 0,6 kW. (Die Ne)oleistung ergibt sich automa=sch aus 

den Angaben.) 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Normalfall besteht bei einem 

Balkonkra!werk kein Stromspeicher. Aus 

diesem Grund wählen Sie „Kein Stromspeicher 

vorhanden“ aus. Ebenfalls gilt für 

Balkonkra!werke keine 

Leistungsbeschränkung. Auswahl: „Nein“ 



 

 

Ausrichtung und Neigungswinkel 

Auf der Seite des MaStR unter „Registrierungshilfen zur Registrierung einer Solaranlage“ gibt es eine 

PDF als Hilfestellung. 

 

 

 

 

 

 

Sollten Sie zwei Module haben und diese 

unterschiedlich ausrichten, wählen Sie bei 

der entsprechenden Frage „Nein“ (siehe 

Screenshot). Zeigen beide Module in die 

gleiche Richtung wählen Sie „Ja“. 

Hier geben Sie die entsprechenden 

Ausrichtungen und Neigungswinkel der 

Module an. Für die senkrechte Montage am 

Balkon wählen Sie „Fassadenintegriert“. 

Bei einem Balkonkra!werk wähle bei 

„Volleinspeisung oder Teileinspeisung“: 

„Teileinspeisung“ aus. 

Bei der Frage nach der Fernsteuerung des 

Netzbetreibers wählen Sie „Nein“. 



 

 

Anschlussnetzbetreiber 

Hinweis: Der Netzbetreiber ist häufig nicht gleich der Stromlieferant bzw. Stromanbieter. Über eine 

Suche im Internet nach „Netzbetreiber“ und Ihren Ortsnamen werden Sie schnell fündig werden. In der 

Region Worms ist die „EWR Netz GmbH“ der zuständige Netzbetreiber. 

 

 

 

Sonstige Daten  

Falls die folgenden Daten abgefragt werden, geben Sie folgendes ein:  

- EEG-Anlagenschlüssel: "Nicht vorhanden"  

- Anlagenkennziffer: "Nicht vorhanden"  

- Werden Zahlungen (EEG) für den erzeugten Strom in Anspruch genommen: "Nein"  

- Wurde ein Zuschlag in einer Ausschreibung verlangt: "Nein"  

- Wurde die Solaranlage der Veräußerungsform des Mieterstromzuschlags zugeordnet: "Nein"  

 

Registrierung abgeschlossen  

Nun ist Ihre Registrierung erfolgreich abgeschlossen. Sie erhalten im Anschluss in Ihrem Benutzerkonto 

ein PDF mit der Registrierungsbestä=gung. Wenn das gewählte Datum für die Inbetriebnahme 

überschri)en ist und Sie die Anlage noch nicht als „in Betrieb“ gemeldet haben, erhalten Sie eine E-

Mail von der Bundesnetzagentur, die Sie darauf hinweist. 

Wählen Sie bei Anschlussnetzbetreiber 

Ihren Netzbetreiber aus und bei 

Spannungsebene „Niederspannung“ aus. 

Wenn Sie Ihre Anlage vor der 

Registrierung im MaStR beim 

Netzbetreiber angemeldet und ein 

Schreiben vom Netzbetreiber erhalten mit 

einer Iden=fika=ons-Nummer erhalten 

haben, können Sie hier diese eingeben. 

Ansonsten – in den meisten Fällen – 

wählen Sie hier "Nicht vorhanden“. 

 


